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J ahreshauptv ersammlung der Freiwilligen Feuerwehr Elzach 
A bteilung O berprechtal 
Bei der diesjährigen 

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Elzach, Abteilung 
Oberprechtal wurde der 
gesamte Feuerwehraus- 
schuss neu gewählt. Nach 
14 Jahren hat Leonhard 
Läufer sein Amt als 
Abteilungskommandant zur 
Verfügung gestellt. Als 
Nachfolger wurde sein 
Feuerwehrkollege, Klaus 
Moser, von der Mannschaft 
gewählt.  

v lnr: L eonhard L äufer, BM Roland Tibi, 
neuer K ommandant K laus Moser Als Stellvertreter wurde der bisherige Stellvertreter Dominik Brüstle 
wiedergewählt.  Die Wahlleitung übernahm Bürgermeister Roland Tibi, der die Neugewählten nach der 
Wahl zu ihrem Amt beglückwünschte. Leonhard Läufer bleibt auch weiterhin im Dienste der Feuerwehr 
erhalten.            Bilder: Kurt Meier 

Dokumentarfilm  „Mummenschanz“
Als Einstimmung zur Elzacher Fasnet laden wir alle 
interessierten Bürger und Bürgerinnen herzlich zur 
ersten Sichtung des Dokumentarfilms 
„Mummenschanz“ am 

Sonntag, 3 1 . J anuar 1 6, 1 7.00 U hr  in das H aus 
des Gastes Elzach  

ein. 

Im Film werden die Riten der Elzacher Fasnet und 
des Carnevale in Mamoiada, Sardinien, gezeigt, die sich auf verblüffende Weise doch sehr ähnlich sind.

Nach der Filmaufführung besteht die Gelegenheit, sich mit der Filmemacherin Jutta Tränkle persönlich 
über die Eindrücke des Films auszutauschen. 

Für die Veranstaltung wird ein kleiner Eintritt erhoben. 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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Am vergangenen Wochenende, das erste richtig schneereiche Wochenende der Saison, starteten die ersten Läufer der 
Rennjugend bei verschiedenen bezirksoffenen Rennen am Feldberg.
Pius Burger gewann beim, vom SC Baar e. V. ausgetragenen KidsRace am Zeller 1 seine Altersklasse mit einer eindeutigen 
Sekunde Vorsprung. Herzlichen Glückwunsch!!!
Auch Electra Weiler gelang am gleichen Tag der Sprung aufs Podest. Sie erreichte beim Vielseitigkeits-Riesenslalom der 
Ski-Zunft Feldberg am Seebuck einen erfolgreichen 2. Platz, Lilly Roser wurde nach einem Sturz im ersten Lauf in der glei-
chen Altersklasse noch 9. und Pirmin Burger aufgrund eines Fahrfehlers im ersten Lauf in seiner Altersklasse 13.. Moritz 
Weis fuhr auf den 8. Platz in einer starken U14.
Am Sonntag hieß es dann erneut sehr früh raus und wieder auf den Feldberg. Heute war das gemeinsame Ziel beim be-
zirksoffenen Riesenslalom / Pokalrennen des SC Baar e. V. Rennluft zu schnuppern, das im Training Gelernte umzusetzen 
und endlich in die Stangen. Mit insgesamt 247 Startern war 
das Teilnehmerfeld so groß, dass die Rennleitung nach dem bis 
13:30 Uhr dauernden 1. Lauf beschloss, nicht mit Flutlicht aus-
zuhelfen, sondern den 2. Lauf abzusagen.
Und hier die Platzierungen vom Sonntag:

Pius Burger U8m 2. Platz 11 Starter 50.29 sek
Julian Hall U16m 2. Platz 12 Starter 42.13 sek
Moritz Weiss U14m 3. Platz 28 Starter 40.46 sek
Jonas Wernet U16m 5. Platz 12 Starter 43.95 sek
Pirmin Burger U12m 5. Platz 27 Starter 43.59 sek
Lilly Roser U12w 7. Platz 24 Starter 44.97 sek
Matteo Burger U8m 8. Platz 11 Starter 57.87 sek
Electra Weiler U12w 10. Platz 24 Starter 46.45 sek
Merlin Weiler U8m 11. Platz 11 Starter 1.05.22
Yanis Althauser U12m 20. Platz 27 Starter 48.11 sek
Ben Nopper U14m 23. Platz 28 Starter 47.16 sek

Text und Bilder: Christine Burger

Kürzlich fand im Gasthaus Adler Pelzmühle die Generalversamm-
lung des GV Sängerrunde Prechtal statt, bei der über ein arbeitsin-
tensives und erfolgreiches Sängerjahr berichtet werden konnte. Bei 
einem durchschnittlichen Probenbesuch von ca. 83 % bei über 60 
Proben und Auftritten konnten einige Mitglieder für fleißigen Pro-
benbesuch geehrt werden und erhielten einen Frühstücksgutschein. 
Für Wolfgang Albrecht war es die letzte Generalversammlung bei 
der Sängerrunde, da er beim Frühjahrskonzert am 07.05.2016 den 
Dirigentenstab abgeben wird.

Text und Bild: Anna Winterer

Gesprächsstoff gibt’s genügend
Gut aushalten ließ es sich wieder beim diesjährigen Neujahrsessen 
der Elzacher Sozialdemokraten im „Adler - Pelzmühle“ in der tief 
verschneiten Frischnau. Gesprächsstoff hatte man bei den Basispo-
litikern wieder einmal zu genüge, vor allem, wenn die Landtagsab-
geordnete Sabine Wölfle und selbst Bundestagsmandatsträger Dr. 
Johannes Fechner mit von der Partie sind. Beide hatten es sich trotz 
abendlichem Schneegestöber nicht nehmen lassen, an dem gemüt-
lichen Beisammensein mit kulinarischen Köstlichkeiten, der für die 
Sozi’s gleichzeitig als Start für ihre Jahresarbeit steht, teilzunehmen. 
Nur selten haben die Abgeordneten die Möglichkeiten, sich vor Ort 
so gemütlich mit ihren Kollegen von der kommunalen Politik auszu-
tauschen wie bei der Elzacher Veranstaltung. 

Vlnr: Dr. Johannes Fechner, Michael Meier, Annerose Ketterer, 
Sabine Wölfle 

Text und Bild: Roland Gutjahr

Pokaljäger der Ski-Zunft Elzach unterwegs am Feldberg

Generalversammlung der GV Sängerrunde Prechtal

Neujahrsessen der Elzacher SPD
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Einen Grund zur Freude hatten Bürgermeister Roland Tibi 
und Ortsvorsteher Franz Burger, als der Vorsitzende Arno Bur-
ger vom Männergesangsverein Oberprechtal einen Scheck in 
Höhe von 500 € für die weitere Instandsetzung der Hammer-
schmiede überreichte.

Vlnr.: BM Roland Tibi, Vorstand Arno Burger, 
Ortsvorsteher Franz Burger                                                  

Bild: Kurt Meier

Becherer Möbelwerkstätten bleiben den Stadtwerken treu
Kurz vor Weihnachten erhielt der kaufmännische Betriebsleiter der 
Stadtwerke Elzach, Herr Stephan Fix (s. Bild links), ein vorweggenom-
menes Weihnachtsgeschenk. Die Becherer Möbelwerkstätte verlängerte 
ihren auslaufenden Stromliefervertrag frühzeitig um weitere drei Jahre 
und setzt damit die langjährige Zusammenarbeit fort.
Becherer ist mit seinem Team in der Region, aber auch national und in-
ternational in den Bereichen Möbelherstellung und Innenausbau tätig 
und tut sich nicht zuletzt durch den Einsatz hochmoderner Holzverarbei-
tungstechnik hervor. Das Familienunternehmen, welches rund 50 Mitar-
beiter beschäftigt, erhielt 2014 den Preis des Handwerksunternehmens 
des Jahres im Bezirk Freiburg. 
Der Geschäftsleitung ist es wichtig, vor allem junge Menschen für das 
Handwerk zu begeistern. Als Mitinitiator der Berufsinformationstage 
und Bildungspartnerschaften mit den regionalen Schulen, werden den 
Schülern schon frühzeitig Einblicke in das Handwerk gewährt, und den 
jungen Menschen die Möglichkeiten und Chancen einer Ausbildung bei 
Becherer aufgezeigt. „Deshalb passt auch der regionale Bezug unserer 
Energie über die stadteigenen Stadtwerke hervorragend in unser Kon-
zept, denn hier sind nicht nur wir sondern auch viele unserer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter zu Hause“ so Geschäftsführer Benedikt Becherer 
(s. Bild).

Die Becherer Möbelwerkstätte ist nur ein Beispiel für etliche Privat- und Gewerbekunden, die den Stadtwerken Elzach 
schon über viele Jahre treu geblieben sind. An dieser Stelle möchten wir uns deshalb besonders auch ganz herzlich bei 
allen langjährigen Bestandskunden bedanken.
Neben den regionalen Vorteilen können die Stadtwerke auch preislich, für viele potentielle Neukunden auch aus den 
Ortsteilen von Elzach, sicher ein attraktives Angebot abgeben. Sprechen Sie uns einfach an oder schreiben Sie uns:

Stadtwerke Elzach
Hauptstraße 69
Stephan Fix
Tel. 07682 804-39- stephan.fix@elzach.de

Spende vom Männergesangsverein Oberprechtal für die Hammerschmiede

Stadtwerke Elzach

Wer kann helfen?

Für hilfebedürftige Mitbürger und Flüchtlinge werden
funktionsfähige Bügeleisen, Bügelbretter, Staubsauger und Doppelkochplatte 

dringend benötigt. 

Sie können die Geräte beim Rathaus Elzach abgeben.
Sollte dies nicht möglich sein, bitte anrufen unter 
folgender Telefonnummer: Telefon: 07682 / 804-22

n



Nr. 04 · Donnerstag, 28. Januar 20164 MITTEILUNGSBLATT

Verkehrsregelungen und Sperrungen  
Fasnet 2016
Kinderfasnet
Wie in den vergangenen Jahren wird anlässlich der Kinder-
fasnet der Bärenplatz bis einschließlich Samstag, 06.02.2016 
täglich von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr für den Verkehr ge-
sperrt. 

Donnerstag, 04.02.2016 (Schmutziger Dunschdig)
Am Donnerstag, 04.02.2016, wird die Hauptstraße zwischen 
dem Kreisverkehr Ladhof/Wellishöfe und dem Kreisverkehr 

Elzach-Süd (Hauptstraße/Bahnhofstraße) sowie der Niko-
lausplatz in der Zeit von Donnerstag, 04.02.2016, 13:00 Uhr 
bis Freitag, 05.02.2016, 09:00 Uhr gesperrt. Zur Durchfüh-
rung des Kinderschuttigumzugs wird die Kreuzstraße zwi-
schen der Einmündung Hauptstraße und der Einmündung 
Nikolausstraße sowie die Nikolausstraße ab Kreuzstraße bis 
zur Abzweigung Am Schießgraben und von dort weiter bis 
zur Hauptstraße (Rapp) in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:30 
Uhr gesperrt. 

Gesamte Sperrung über die Fasnet
Die Hauptstraße vom Kreisverkehr Ladhof/Wellishöfe 
bis zum Kreisverkehr Elzach Süd (Hauptstraße/Bahnhof-
straße) sowie der Bärenplatz, der Nikolausplatz und die 
Neunlindenstraße bis zur Einmündung Am Schießgraben 
werden von Sonntag, 07.02.2016, 08:00 Uhr bis Mittwoch, 
10.02.2016, 09:00 Uhr für den Verkehr gesperrt. Für die 
Dauer dieser Sperrung ist die Zufahrt für Anlieger einge-
schränkt möglich. Bitte die Beschilderungen beachten!!! 

Auf dem „kleinen aber schnellen 
Dienstweg“ halfen hilfsbereite Spon-
soren finanziell einmal mehr, um drin-
gende Arbeiten in öffentlichen Gebäu-
den zu erledigen. So im Oberprechtäler 
Kindergarten, dem „Spatzennest“, wo 
die Kleinkindergruppe einen neuen 
Boden in ihre Räumlichkeiten erhielt. 
Das 1998 in Fertigbauweise erstellte, 
damals gebrauchte Gebäude, war nicht 
mit Bodenisolierung ausgestattet. Eine 
Situation, die gerade im Kleinkinder-
bereich mit meist krabbelnden Kin-
dern im Alter von 1 bis 3 Jahren, nicht 
mehr hinnehmbar war. 
Ein Grund für den Elternbeirat, voran 
die Vorsitzende Nicole Müller, zu han-
deln. Man ging auf Sponsorensuche 
und fand mit Sparkasse Freiburg Nörd-
licher Breisgau, der Volksbank Breis-
gau Nord, mit den örtlichen Betrieben 
Mineralölhandel Moser und Schützen-
metzgerei Spath tatkräftige finanziel-
le Unterstützer. Nachdem von der so-
genannten „Elternkasse“ (von Eltern 
erwirtschaftete Gelder) eine Summe 
beigelegt wurde, konnte der Auftrag 
über die Bodensanierung bei der Firma 
Raumausstattung Schätzle in Auftrag 
gegeben werden. Nun können sie auf 
wärmespeicherndem Korkboden krab-
beln aber auch toben. Kindergartenlei-
terin Ulrike Fischer und Bürgermeister 

Tibi, zeigten sich mehr als erfreut über das Engagement der Elterninitiative in dem städtischen Kindergarten. Den Spon-
soren gehörte ein großer Dank des Rathauschefs. Mit einem kleinen Umtrunk und von den Elternvertretern hergestelltem 
leckerem Gebäck, konnte man anschließend auf eine unkomplizierte aber sehr sinnvolle Maßnahme zusammen anstoßen.

Kindergarten Spatzennest

vlnr: Ulrike Fischer, Klaus Moser, Josef Fischer, Christina Maier, Bettina Spath, BM 
Roland Tibi, Ursula Santüns, u. Ortsvorsteher Franz Burger. Oben: Nicole Müller, 
Nicole Rick-Schätzle, Lena Meier, Karin Schilp, Jessica Burger, Tanja Hildbrand 
und Spatzennest-Kinder  Text und Bild: Roland Gutjahr

Achtung Redaktionsschluss: 
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 05 ist am Montag, 01.02.2016, 09:00 Uhr 
(Erscheinungstermin MB Donnerstag, 04.02.2015).

Vorgezogener Redaktionsschluss:
Aufgrund der Fasnet wird der Redaktionsschluss für KW 06 vorverlegt auf 

Freitag, 05.02.2016, 9.00 Uhr
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden. Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach!
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Während der nachfolgenden Sperrungen zu den Umzügen 
ist die Zufahrt in die Innenstadt nicht möglich.

Sonntag, 07.02.2016
Zur Durchführung des Fasnetausrufens, des Schuttigum-
zugs als auch des Fackelumzugs, wird die Kreuzstraße zwi-
schen der Einmündung Hauptstraße und der Einmündung 
Nikolausstraße sowie die Nikolausstraße ab Kreuzstraße bis 
zur Abzweigung Am Schießgraben und von dort weiter bis 
zur Hauptstraße (Rapp) zu folgenden Zeiten gesperrt: 
Fasnetausrufen und Schuttigumzug: 
von 11:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Fackelumzug: von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Dienstag, 09.02.2016
Auch hier wird zur Durchführung des Schuttigumzugs die 
Kreuzstraße zwischen der Einmündung Hauptstraße und 
der Einmündung Nikolausstraße sowie die Nikolausstraße 
ab Kreuzstraße bis zur Abzweigung Am Schießgraben und 
von dort weiter bis zur Hauptstraße (Rapp) in der Zeit von 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr gesperrt.

Zufahrt BDH-Klinik
Die Zufahrt erfolgt über den parallel zur B294 verlaufen-
den Wirtschaftsweg ab dem Kreisverkehr Ladhof/Wellishö-
fe. Die Zufahrt ist entsprechend beschildert.

Halteverbote entlang der Umzugsstrecke
Aufgrund der geänderten Verkehrsführung in der Innen-
stadt wird in den o.g. Straßen ein absolutes Halteverbot 
angeordnet.
Dies gilt bereits teilweise ab Donnerstag, 04.02.2016. Wir 
bitten die Verkehrsteilnehmer die Halteverbote zu beach-
ten und Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb der gesperrten 
Bereiche abzustellen. Weiterhin bitten wir, keine Fahrzeu-
ge entlang der Umzugsstrecke abzustellen. 

Verlegung der Bushaltestellen „Löwen“ und „Ladhof“
Während der Innenstadtsperrungen können die Bushalte-
stellen „Löwen“ und „Ladhof“ nicht angefahren werden. 
Die Linienbusse fahren in dieser Zeit von den Haltestellen 
in der Bahnhofstraße und Freiburger Straße sowie direkt 
beim Bahnhof Elzach in alle Richtungen ab. 

Kein Wochenmarkt am 09.02.2016
Am Fasnet-Dienstag, 09.02.2016 ist kein Wochenmarkt.
Der nächste Wochenmarkt findet regulär wieder am Sams-
tag, 13.02.2016 statt.

Sperrung der Hauptstraße  
am Sonntag, 31.01.2016
Anlässlich der Kinderfasnet (Lehrbuebesundig) wird die 
Hauptstraße zwischen der Einmündung Gerbergasse und 
der Einmündung Rathausgasse, sowie der Bärenplatz und 
der Nikolausplatz am Sonntag, 31.01.2016 in der Zeit von 
13:00 Uhr bis 22:00 Uhr für den Verkehr gesperrt. Der 
Durchgangsverkehr wird über die neue Ortsumfahrung 
umgeleitet.

Straßenbeleuchtung wird überprüft
Netze BW überprüft das Straßenbeleuchtungsnetz in Elzach.
Die Netze BW führt im Februar 2016 die Überprüfung und 
Inspektion der Straßenbeleuchtung durch.
In einigen Fällen ist dabei das Betreten von Privatgrundstü-
cken unerlässlich.
Die Netze BW bittet hierfür um Verständnis.

Festsetzung der Grundsteuer für das  
Kalenderjahr 2016
1.  Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Haushaltssatzung vom 
26.01.2016 die Hebesätze für die Grundsteuer für das Ka-
lenderjahr 2016 festgesetzt auf
330 v.H.   für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A)
330 v.H.  für die Grundstücke (Grundsteuer B)
Für diejenigen Grundsteuerschuldner, die für das Kalender-

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi. 27.01.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Do. 28.01.  Apotheke Simonswald
           Talstr. 36a, Tel. 07683 794
           Breisgau-Apotheke, Teningen
           Alemannenstr. 2a, Tel. 07641 8460
Fr. 29.01.   Severin-Apotheke, Denzlingen
           Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Sa. 30.01.  Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
So. 31.01.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
           Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
           Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Mo. 01.02.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
           Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
Di. 02.02.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
           Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Mi. 03.02.  Kastelburg-Apotheke, Waldkirch
           Freie Str. 2, Tel. 07681 1379

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 30.01./31.01.16
Dr. Rudloff, Elzach, Brandstr. 10, Tel. 07682 290
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 / 9539492

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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jahr 2016 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu ent-
richten haben, wird aufgrund von § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016 
in derselben Höhe wie für das Vorjahr durch öffentliche Be-
kanntmachung festgesetzt. Für die Steuerschuldner treten 
mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder 
persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen er-
geht anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein 
entsprechender schriftlicher Grundsteuerbescheid.

2.  Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer 
2016 zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die 
sich aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, auf ei-
nes der in diesem Bescheid angegebenen Bankkonten der 
Stadtkasse zu überweisen oder einzuzahlen.

3.  Rechtsbehelfesbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach die-
ser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist beim Bürgermeisteramt der 
Stadt Elzach, Hauptstr. 69, 79215 Elzach, schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen.
Elzach, 27. Januar 2016
Roland Tibi
Bürgermeister

Örtliche Immissionen Funkturm  
am Tannwald 2
Die aktuellen Messungen elektromagnetischer Felder 
durch die Bundesnetzagentur (BNetzA) in Bezug auf die 
örtlichen Immissionen von Funkanlagen können auf der 
Homepage der Bundesnetzagentur unter folgendem Link 
eingesehen werden:
http://emf3.bundesnetzagentur.de/karte/Default.aspx

Veröffentlichung von Altersjubilaren und 
Ehejubilaren der Stadt Elzach und der Stadt-
teile im Mitteilungsblatt der Stadt Elzach
Altersjubilare der Stadt Elzach und der Stadtteile Katzen-
moos, Oberprechtal, Prechtal und Yach werden im Mit-
teilungsblatt der Stadt Elzach ab dem 70. Geburtstag in 
Fünferschritten veröffentlicht. Für Ehejubilare findet eine 
Veröffentlichung ab dem 50. Hochzeitstag statt. 
Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages oder 
Ehejubiläums nicht wünschen, möchten wir Sie bitten, dies 
möglichst frühzeitig (6 – 8 Wochen) vor dem jeweiligen 
Termin der Stadt Elzach, Einwohnermeldeamt, Frau Mar-
len Schätzle unter Tel.: 07682 804-23 mitzuteilen, damit im 
Melderegister eine Pressesperre eingetragen werden kann. 
Falls Sie bereits in den vergangenen Jahren die Eintragung 
einer Pressesperre beantragt haben, ist eine erneute Mit-
teilung nicht mehr notwendig.
Das Bürgermeisteramt

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag                           
Montag, 01.02.2016
Manfred Herr                75 Jahre
Triberger Straße 25
Heinz Wiesmeier                75 Jahre
Waldkircher Straße 10                                                     

Dienstag, 02.02.2016
Martha Morgenstern             80 Jahre
Zollstockstraße 3                                 

Zum Ehejubiläum
Die Stadt Elzach 
gratuliert zur Goldenen Hochzeit
03.02.2016 Eheleute Erich und Agnes Bartholomä
    geb. Klausmann, wohnhaft Frischnau 1

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Landratsamt und Jobcenter am  
Rosenmontag geschlossen
Das Landratsamt Emmendingen mit allen Dienststellen so-
wie das Jobcenter in Emmendingen mit der Außenstelle in 
Waldkirch sind in der Fastnachtszeit nur am Rosenmontag, 
8. Februar 2016 geschlossen. An den anderen Tagen gelten 
die üblichen Öffnungszeiten. 

Recyclinghöfe und Grünschnittplätze an 
Fasnet geöffnet
In der Fastnachtszeit gibt es keine Änderungen bei den 
Öffnungszeiten für die Recyclinghöfe und Grünschnittplät-
ze. Sie sind somit am Freitag, 5. Februar 2016 und Samstag, 
6. Februar 2016 zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 

Kreisjugendarbeit:  
Seminar zur Trauerarbeit mit Kindern 
Die Themen Tod und Trauer sind schon für Erwachsene 
eine große Herausforderung. Doch wie gehen Kinder und 
Jugendliche mit Schicksalsschlägen und anderen Trauer-
phasen um? Wie kann man trauernden Kindern aktiv bei 
der Trauerarbeit helfen und wann sollte man sie lieber in 
Ruhe lassen? 
Die Referentin Hildegard Bargenda von der Hospizgruppe 
Freiburg e.V. berichtet aus ihrer Praxis und lässt die Teil-
nehmer an ihren Erfahrungen teilhaben. Das Seminar wird 
am Mittwoch, 24. Februar von 17 bis 20 Uhr im Kleinen Sit-
zungssaal im 5. OG im Landratsamt (Bahnhofstraße 2 - 4) in 
Emmendingen angeboten und richtet sich an alle Interes-
sierten, die mit Kindern oder Jugendlichen arbeiten. Auf-
grund beschränkter Teilnehmerzahl wird um Anmeldung 
bis zum 19. Februar unter 07641 451 3201 oder unter kreis-
jugendarbeit@landkreis-emmendingen.de gebeten. 

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbHinformiert:
Die nächstenSprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Weih findet statt in Emmendingen Neues Rathaus, Zi. 
Nr.103 jeweils donnerstags am: 
02. und 25. Februar 2016 v. 9:00–12:00 Uhr. 
Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin 
Tel. 0761-504 49-0

Termin in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz im Gene-
rationenbüro am: Montag den, 22. Februar 2016 v. 14:00-
16:30 Uhr, vereinbaren Sie bitte einen Termin: 
Tel. 0761/50449- 0
Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44, Tel. 0761 504 49-0
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Der Mikrozensus startet wieder  
im Januar 2016
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet Haushalte in Baden-
Württemberg um Unterstützung
Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in 
ganz Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016 
gestartet.
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine ge-
setzlich angeordnete Befragung über die Bevölkerung und 
den Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent al-
ler Haushalte in Deutschland durchgeführt wird. In Baden-
Württemberg sind dies etwa 48 000 Haushalte.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – Die Stichpro-
benauswahl des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz vor-
geschrieben. Danach werden bei der Stichprobenziehung 
durch ein mathematisches Zufallsverfahren Anschriften 
ausgewählt. Personen, die in einem Haushalt an einer aus-
gewählten Anschrift wohnen, sind auskunftspflichtig. Sie 
werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber angeordnete 
Auskunftspflicht dient dazu, mit dem Mikrozensus reprä-
sentative und aktuelle statistische Informationen bereit-
zustellen. Der Mikrozensus wird unterjährig durchgeführt, 
das heißt, dass der Stichprobenumfang von etwa 48 000 
Haushalten gleichmäßig auf alle Monate und Wochen des 
Jahres verteilt wird und somit pro Woche rund 900 Haus-
halte in Baden-Württemberg befragt werden.
Wie läuft eine Befragung ab? – Die Mikrozensusbefragung 
führen Interviewerinnen und Interviewer des Statistischen 
Landesamtes durch. Sie sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Sie kündigen sich einige Tage vor ihrem Be-
such schriftlich bei den Haushalten an und übergeben mit 
der Ankündigung auch Informationsmaterial über die Er-
hebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich mit 
einem Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes 
aus. Die Befragung wird in einem persönlichen Interview 
mit einem Laptop durchgeführt. Diese Art des Interviews 
erleichtert Befragten und Interviewern die Arbeit bei der 
Erhebung und ist für die Haushalte am wenigsten zeit-
aufwendig. Alternativ besteht für die Haushalte auch die 
Möglichkeit, einen Erhebungsbogen selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhal-
tung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Landesamt werden diese 
anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionaler-
gebnissen weiterverarbeitet.
Wer nutzt die Daten? – Die Daten des Mikrozensus bilden 
für Politik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse 
und nicht zuletzt für interessierte Bürgerinnen und Bürger 
eine aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der 
Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die 
Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Ehe- und Lebenspartner 
haben häufig ähnliches Bildungsniveau und gleiches Al-
ter“, „Altersdurchschnitt der Bevölkerung mit Migrations-
hintergrund etwa 10 Jahre jünger“ oder „68 Prozent der 
Pendler nutzen das Auto, 13 Prozent öffentliche Verkehrs-
mittel“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, bittet alle auskunftspflichtigen Haushalte um Un-
terstützung: „Um repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, 
ist es notwendig, dass alle in die Erhebung einbezogenen 
Haushalte die Fragen des Mikrozensus beantworten. Die 
Auskünfte von älteren Personen oder Rentnern sind da-
bei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht 
möglich, einzelne für die Erhebung ausgewählte Personen 
von der Befragung zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige 
Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzgeber die meisten 
Fragen mit einer Auskunftspflicht belegt (§ 7 Mikrozensus-
gesetz). Das Statistische Landesamt bittet darum, auch die 
freiwilligen Fragen zu beantworten.
Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württem-
berg werden vom Statistischen Landesamt fortlaufend ver-

öffentlicht. Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos un-
ter www.statistik-bw.de zur Verfügung.
Kontakt:
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestelle@stala.bwl.de
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 -2513 oder -2604,
mikrozensus@stala.bwl.de

Schnorre im Städtle
Liebe Bürger und Mitbürgerinnen, liebe Gschäftslit,
bald isches widder so wit
Am Schmutzige Dunschdig komme mir ins Städtle,
drum schriebe mir des hit ins Blättle.
Denn mir wäre kräftig singen,
damit ihr kenne uns was bringen.
Mir freie uns über alles, was ihr kenne entbehre,
und sage Dankscheen in alle Ehre.
Mir wünsche euch alle a scheene Fasnet. Trallaho
Euer Kindergarten St. Nikolaus

Kindergartenfasnet
Am Mittwoch, 03. Februar 2016 findet der traditionelle 
Umzug des kath. Kindergarten St. Nikolaus (bei jeder Wit-
terung) statt. Beginn ist um 14:30 Uhr beim Kindergarten.
„Es lebe der Sport“ Fußballer, Tänzer, Schwimmer, Reite-
rei – als was bist du mit dabei? heißt unser diesjähriges 
Thema.
Wir freuen uns auf viele verkleidete Kinder als Rennfahrer, 
Ballerina, Schwimmer…, und vieles mehr.
Begleitet werden wir von den Schuttig, der Jugendkapelle 
der Stadtmusik Elzach und dem Narrenrat.
Die Umzugsstrecke: Kindergarten - Am Schießgraben - Ni-
kolausstr. – Georg Rapp Str.– Franz Xaver Stenzel Str. – Haus 
des Gastes. 
Zu Beginn werden die Kinder unser Programm mit einem 
Lied eröffnen, abgerundet durch eine Vorstellung der Kin-
der und Erzieherinnen. Lasst euch überraschen!
Für das leibliche Wohl sorgt die 8. Klasse der hiesigen Wer-
krealschule. Dafür ein großes Dankeschön.
Alle Elzacher sind herzlich eingeladen gemeinsam mit uns 
närrisch zu sein. Wir freuen uns auf viele Schaulustige, die 
wir an der Umzugsstrecke mit einem Trallaho begrüßen 
dürfen.
Erzieherinnen, Elternbeirat und Kinder des 
kath. Kindergarten St. Nikolaus Elzach

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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und Oberprechtal

Donnerstag, 28. Januar
um 20:00 Uhr  Treffpunkt Bibel in Elzach
Gottesdienste am Sonntag, 31. Januar
um   9:00 Uhr  in Elzach
um 10:15 Uhr  in Oberprechtal

Im Anschluß an den Gottesdienst lädt der Kirchengemein-
derat Oberprechtal
zu einer Gemeindeversammlung
Tagesordnung:
Vermietung des evangelischen Gemeindehauses an die 
Stadt Elzach
Bericht aus dem Kirchengemeinderat
Verschiedenes

Dienstag, 2. Februar
ist um 14:30 Uhr  Gemeindekaffee in Elzach

EINLADUNG ZUM BEZIRKSFRAUENTAG
17:2., 14-17:15 Uhr nach Teningen
Waisenkinder in Rumänien
Else Schwenk-Anger erzählt
Busfahrt möglich
Anmeldung ab sofort im Pfarramt, Tel. 8281.

Ein herzliches Dankeschön an alle die unsere Adventsfens-
ter in der Seelsorgeeinheit individuell und liebevoll gestal-
tet haben sowie den zahlreichen Besucher/innen.
Es freut sich über das gelungene Miteinander das ‚Orga 
Team‘ Adventsfenster.

SA - 30.01.2016 
19:00 Uhr  Vorabendmesse
SO - 31.01.2016 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
Mariä Lichtmess  
DI - 02.02.2016 
18:30 Uhr   Kerzensegnung im Pfarrzentrum, 
     anschl. Lichterprozession in die Kirche mit Eu-

charistiefeier

SO - 31.01.2016 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier
Mariä Lichtmess  
DI - 02.02.2016 
14:30 Uhr  Eucharistiefeier mit Kerzensegnung

SO - 31.01.2016 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier
Mariä Lichtmess  
DI-02.02.2016 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier mit Kerzensegnung

Veranstaltungen von 28.01.2016 bis 04.02.2016

Freitag, 29.01.2016 
15:00 - 17:00 Uhr  Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 75,   
      79215 Elzach 
       Kreativworkshop in der Seifentruhe 

„Blütenseifen selbstgestalten“ 
       jeden Freitagnachmittag ab 15 h kön-

nen Groß und Klein unter Anleitung 
ihre eigene Seife herstellen. 

      Anmeldung Tel. 07682/925470
Samstag, 30.01.2016 
07:30 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 30.01.2016 
10:00 - 12:30 Uhr  Heimatmuseum, Hauptstr. 39, 
      79215 Elzach 
       Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung 
Samstag, 30.01.2016 
19:30 Uhr     Festhalle, Schulstr. 8, 79215 Elzach 

Oberprechtal 
      Bunter Abend Sektempfang 
      – Buntes Unterhaltungsprogramm 
       Bühne frei für Jedermann – Ober-

prechtal sucht den Fasnetstar 2016 
Anschl. Tanz mit Karl-Heinz Jäkle und 
seinen Söhnen 

Sonntag, 31.01.2016 
15:00 - 17:00 Uhr   Elzach Yach Heimatmuseum, Dorfstr. 

48, 79215 Elzach Yach 
       Besichtigung des Heimatmuseum Yach 
       das Heimatmuseum in Yach ist Sonn- 

und Feiertags von 15.00 -17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C.M. Hoch, 07682/924382 
oder M. Nopper, 07682/7772 

Dienstag, 02.02.2016 
14:00 - 18:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Dienstag, 02.02.2016 
15:00 Uhr     Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 75, 

79215 Elzach 
       Interessante Einblicke in die Seifen-

herstellung 
       30 min. Führung für Einzelpersonen 

und kleine Gruppen. 
       Anmeldung unter Tel. 07682/925470 

2,50 EUR / Person
Donnerstag, 04.02.2016 
15:00 Uhr    Stadtmitte, 79215 Elzach 
      Großer Kinder-Schuttigumzug 
       2 Musikkapellen begleiten hunderte 

von kleinen Schuttig durch das Nar-
renstädtchen. 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr
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Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Zum Kuckuck mit dem Ladhof  
– Öffnungszeiten und Programm
Das Gasthaus Krone-Ladhof hat an der Fasnet 

wie folgt geöffnet:

Schmutzige 
Dunschdig

Fasnet-
Sundig

Fasnet-
Mendig

Fasnet-
Zischdig

14 – 18 Uhr
Närrisches 
Treiben 
bei Kaffee, 
Kuchen & 
Fasnetsprin-
gerli

11 – 2 Uhr
Närrisches 
Treiben bei 
Kaffee, Ku-
chen & Fas-
netspringerli 
warme & 
kalte Speisen

4 – 8 Uhr
(nur für 
Schuttig & 
Taganrufer)
passendes für 
Taganrufer-
mägen

14 – 18 Uhr
Närrisches 
Treiben 
bei Kaffee, 
Kuchen & 
allem was die 
Küche noch 
hergibt

ab 21:30 Uhr
Tanz mit dem 
Bergacker 
Duo

17 – 2 Uhr 
Moritaten, 
Musik & 
Maschkele

Abends: 
Lounge & Barbetrieb 

mit Schmidt´s Katze Rolli

ab Sonntag bieten wir warme & kalte Speisen 
aus Flora & Fauna an.

Kuchenspenden sind weiterhin willkommen (Tel.: 921 333 
o. maier.ladhof@web.de)

Schabernack & Mummenschanz
- Freunde der gepflegten Narretei -

An alle Senioren von Elzach, Katzenmoos, Prechtal und 
Yach.
Das sogenannte „Altenwerk“ möchte sich hiermit einmal 
vorstellen: Die Senioren treffen sich in monatlichen Ab-
ständen um zusammen zu sein und um sich zu begegnen. 
Wir sind kein eingetragener Verein und es erfordert keine 
Mitgliedschaft.
Es können alle Interessierte kommen, egal welcher Konfes-
sion, und wer noch nicht im Rentenalter ist und gerne einen 
Vortrag hören möchte, ist gerne willkommen. Wir wollen 
Kaffe trinken, uns begegnen und uns austauschen, damit 
wir voll mit interessanten Gesprächen nach Hause gehen. 
Für Diejenigen, die eine hl. Messe besuchen möchten, be-
ginnt der Nachmittag um 14:00 Uhr. Für die, die nicht zur 
Kirche möchten beginnen wir ca. um 14:45 im Pfarrzen-
trum St. Nikolaus in Elzach. Es kostet keinen Eintritt. Für 
die Unkosten besteht ein Spendenkörble. Auch bieten wir 
Seniorengymnastik, Spiele-Nachmittage und Seniorentanz 
an. Näheres erfahren Sie unter Telefon 8624, Hahn.

Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal

Der Arbeitskreis Asyl Oberes Elztal trifft sich am Mittwoch, 
den 03. Februar 2016 (Mittwoch vor dem Schmutzigen 

Dunschtig) um 19 Uhr im Katholischen Pfarrzentrum in El-
zach, Kirchplatz 6. Freunde und Interessenten sind herzlich 
dazu eingeladen.

Die nächste Monatsversammlung findet am Freitag, den 
29.01.2016 um 19:00 Uhr im Gasthaus Hirschen Dorfmühle 
statt. Thema des Abends: Winterarbeiten.

KÖB Elzach

Bücherei geschlossen
Die Kath. öffentl. Bücherei hat über Fasnet vom 04.02.2016 
bis 09.02.2016 geschlossen.
Ab Donnerstag, 11.02.2016 ist die Bücherei wieder zu den 
üblichen Zeiten geöffnet.
Ihr Büchereiteam

Let’s get ready for Fasnet!
Am Mittwoch, den 03.02.2016, steigt für alle Gruppenkin-
der von 18 - 21 Uhr die legendäre KJG-Fasnetparty in unse-
ren Elzacher Gruppenräumen. Mit den neusten Fasnethits 
und einer Stimmung zum Überkochen eröffnen wir zusam-
men die närrische Zeit.
Verkleidet euch so wild und verrückt wie möglich... Wer sich 
am besten verkleidet hat, kann beim Kostümwettbewerb ei-
nen schönen Preis abstauben. (Natürlich könnt ihr auch als 
ganze Gruppenstunde am Wettbewerb teilnehmen!) 
Diese Party dürft ihr auf keinen Fall verpassen! Wir freuen 
uns auf euch!
Eure KJG-Leiterrunde

Trallaho bei der KJG – Des isch schee!
Wie jedes Jahr öffnet unser Schuttigzimmer wieder seine 
Pforten über die kommende Fasnet.
Am Schmutzige Dunnschdig haben wir für die kleineren 
Schuttig und alle Junggebliebenen von 14:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. An diesem Tag wird kein Alkohol ausgeschenkt!
Am Fasnet-Sunndig geht‘s dann zwischen 12:00 und 00:00 
Uhr rund.
Natürlich wird der Schuttighut in unserer Hutabgabe bes-
tens versorgt und es kann bei ausgelassener Stimmung das 
ein oder andere Schuttigblut getrunken werden!
Wir freuen uns auf eine glückselige Fasnet!
Eure KJG-Leiterrunde

Caipi, Sonne, Strand und Samba,
Bim Männerchor isch Rambazamba!
Im Haus des Gastes
Beginn 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 Uhr, Eintritt 9,- €
Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Joos.

Am 23.01.2016 und am 30.01.2016 wird von 10:00 Uhr bis 
14:00 Uhr in der Zunftstube (Alfing) Gelegenheit geboten 
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für Barzahler den Mitgliedsbeitrag einzuzahlen. Für Mit-
glieder, welche bei einem anderen Kreditinstitut als der 
Volksbank bzw. Sparkasse Kunde sind, Fasnetsbendili abzu-
holen. Zunft- und Sonderplaketten, Schuttigfohne, Lärvli, 
Fasnet-CD, Narrenfibel zu kaufen und Mitglied in der Nar-
renzunft zu werden. Im Besonderen weisen wir darauf hin, 
dass ohne aktuelles Zunftbendili keine Fackel am Fackel-
umzug ausgegeben wird. Das Zunftbendili ist am Schuttig 
zu befestigen.
Mit einem kräftigen Trallaho: NARRENZUNFT ELZACH

Unser „Narresume“ ist ab dem 24. Januar wieder unter-
wegs. Alle Eltern sind angehalten, ihrem Nachwuchs so-
wohl den anständigen Umgang mit de Soublodere bei-
zubringen als auch auf kindgerechte Larven und unserem 
Brauchtum entsprechende Schuttig- oder Regemollianzüge 
zu achten. Weiterhin sind Eltern dafür verantwortlich, ih-
ren Nachwuchs zu unterweisen, auf den Durchgangsver-
kehr zu achten und keine Fahrzeuge anzuhalten! Auf dem 
Kirchplatz hat grundsätzlich kein Narrentreiben stattzufin-
den! Für die Kinder und erst recht für die Jugendlichen gilt 
die alte Elzacher Narrenregel: Ein Schuttig ohne Hut und 
Larve ist kein Schuttig – auf der Straße nicht und in den 
Wirtschaften (ausgenommen Schuttigzimmer) ebenfalls 
nicht. 
Mit einem kräftigen Trallaho: NARRENZUNFT ELZACH

Narrenfahrplan KW 4 / 5
Elzacher Narrenfahrplan 2016
Mittwoch, 03. Februar 2016
14:30 Uhr:  Kindergartenumzug 
             (Start beim Kindergarten St. Nikolaus)
Donnerstag, 04. Februar 2016
15:00 Uhr:  Kinderschuttig- Umzug
Sonntag, 07. Februar 2016
09:30 Uhr:  Gottesdienst zur Fasnet
12:00 Uhr:  Fasnetausrufen und Schuttigsprung
15:00 Uhr:  Großer Schuttigumzug
20:00 Uhr:  Fackelumzug
Montag, 08. Februar 2016
05:00 Uhr:  Taganrufen
15:00 Uhr:  Moritaten auf der Straße 
             (Nikolaus- und Schuttigbrunnen)
18:00 Uhr:  Moritaten in den Lokalen
Dienstag, 09. Februar 2016
09:00 Uhr:  Latschariversammlung im Löwen
15:00 Uhr:  Großer Schuttigumzug
Eine schöne Fasnet wünscht die Narrenzunft Elzach – Trallaho

.... die schöne Zeit ist da
Alli die om Fasnetmendig-Mittag oder Fasnetmendig-Obe 
ä Moritat plont hen, bitten wir um Anmeldung bei Thomas 
Landwehr oder Lothar Ruf. 
NARRENZUNFT ELZACH – DER NARRENRAT

Skikurs am Feldberg - 20./21.2.
2 Tage Ski fahren am Feldberg mit dem neuen 6er-Sessel 
am Feldberg.

Tagesfahrt nach St. Anton - 27.2.
Abfahrt 5 Uhr in Elzach, 27 € Mitglieder /30 € Nicht-Mitgl., 
abends Après-Ski beim Moserwirt
Details entnehmen Sie bitte den „FLYER SAISON 2015/16“. 
Sie liegen in vielen Elzacher Geschäften aus oder auch un-
ter www.skizunftelzach.de

VORMERKUNG:
28.2. -   Stadt- und Vereinsmeisterschaften am Rohr-

hardsberg

Seniorenwanderung am 2.2.2016
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Parkplatz an der Elz. Die 
Wanderung geht ins Café Richebächli, die Wanderstrecke 
wird entsprechend der Witterung sein! Närrische Beiträge 
sind bei der gemütlichen Einkehr erwünscht. Die Nichtwan-
derer können gegen 15:00 Uhr ins Café kommen. Mitglie-
der und auch Gäste sind herzlich eingeladen.

Tauschnetz Elzach

Unser nächstes Tauschnetztreffen findet am 2. Februar 
um 20 Uhr in der Schwarzwaldapotheke (Nikolausplatz 2) 
statt.
Wir planen schon den nächsten Tauschtag im April und 
freuen uns immer über neue Teilnehmer.

TTC Elzach 1961 e. V. | Erfolgreicher Rückrundenstart für 
Elzach gegen Ottoschwanden
In der Kreisklasse B3 empfing die erste Herrenmannschaft 
des TTC Elzach am Freitagabend zum Rückrundenauftakt 
den SV Ottoschwanden III. Elzach musste gleich zwei ver-
letzte Stammspieler ersetzen. Bis zum Spielstand von 4:3 
für Elzach konnte Ottoschwanden das Spiel noch spannend 
gestalten, danach konterte Elzach und ließ dem Gegner 
keinen Sieg mehr zu bis zum 9:3-Endstand. Starke Auftrit-
te hatten Andreas Gehring und Markus Ziegler mit je zwei 
gewonnenen Spielen. Elzach steht nun mit 20:0 Punkten 
an der Tabellenspitze mit 5 Punkten Vorsprung zu den Ver-
folgern. 
Die erzielten Punkte für Elzach: Rolf Imhof / Gabriel Neu-
maier (1), Michael Knappe / Horst Misiok (1), Rolf Imhof (1), 
Andreas Gehring (2), Markus Ziegler (2), Michael Knappe 
(1) und Horst Misiok (1).
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung gelang der 3. 
Herrenmannschaft im 1. Rückrundenspiel gegen Kollnau II 
ein souveräner 8:2-Sieg. 
Die Punkte für Elzach erzielten Eugen Pracht/Günter Dufner 
(1), Martin Volk/Silvio Lay (1), Eugen Pracht (1) Martin Volk 
(2), Günter Dufner (1) und Silvio Lay (2). Im 2. Rückrunden-
spiel trat die 3. Herrenmannschaft mit einer geschwächten 
Mannschaftsaufstellung gegen Glottertal II an. 1:1 stand es 
nach den Doppeln und Elzach konnte mit den folgenden 
Einzelspielen die Führung auf 4:2 ausbauen. Nach teilweise 
glücklichen Siegen holte man aus den restlichen Spielen 4 
Siege und der 8.4-Sieg gegen Glottertal II war gesichert. 
Die Punkte für Elzach erzielten: Martin Volk/Michael Kienz-
ler (1), Michael Kienzler (2), Eberhard Bartolomä (2), Martin 
Volk (3).

Trallaho im Haus des Gastes
„S’ goht degege!“ Und auch im Jahr 2016 bewirtet Sie der 
Musikverein Katzenmoos im Haus des Gastes. Alle Schuttig, 
Narren, Umzugsbesucher und Knatschgele sind recht herz-
lich willkommen.
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Programm:
Fasnetsunndig:
- Ab 12 Uhr
 Open-Air Schuttigzimmer vor dem HdG
- Ab 15 Uhr
  Öffnung des Haus des Gastes für alle Narren + Schuttig-

zimmer
Fasnetmendig:
- Ab 17:30 Uhr
  Moritaten & Musik und Tanz mit der Partyband „Quer-

Beat“
In diesem Sinne wünscht der Musikverein Katzenmoos e.V. 
allen großen und kleinen Narren:
Ä glückseelige Fasnet!

Narrenfahrplan
Am Sonntag, den 31.01. fahren wir in Begleitung des Mu-
sikvereins zum Umzug der Mülemer Hudeli nach Müllheim.
Abfahrt: 10:30 Uhr/Umzugsbeginn 13:11 Uhr/Startnummer 10. 
Freuen uns, wenn wir in einer genauso großen Narrenschar 
erscheinen, wie beim Narrentreffen in Nordweil.

Bunter Abend des FSV Oberprechtal
Am 30. Januar 2016 veranstaltet der FSV Oberprechtal sei-
nen traditionellen „Bunten Abend“ in der Festhalle. Die 
Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr mit einem Sektemp-
fang. Um 20:00 Uhr startet das Programm, wo es dann 
wie in den Vorjahren heißt: „Bühne frei für jede Frau/je-
der Mann“. Wir prämieren wieder den Fasnetstar des FSV 
Oberprechtal.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt Familie Jäkle. Der 
Eintrittspreis beträgt 6 €, unter 18 Jahre 3 €.

Seniorenwanderung
Unsere nächste Wanderung ist am Mittwoch, 03.02.2016 
und führt uns nach Kollnau.
Treffpunkt um 13:00 Uhr bei der Schule in Oberprechtal.
Fahrt mit PKW nach Kollnau. Dort werden wir eine Rund-
wanderung mit Einkehr machen.
Wanderführer ist Willi Roth.
Gez. Erwin Burger
-Seniorenwanderwart-

Einladung zur Winterwanderung
Liebe Wanderfreunde,
am 31. Januar starten wir unsere Wandersaison 2016 mit 
einer Halbtageswanderung mit und ohne Schneeschuhe 
(Schneeschuhe können gestellt werden).
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr bei der Schule. Die Wanderung 
verläuft auf dem Talweg bis „in den Höfen“ und wieder 
zurück nach Oberprechtal - Dorf.
Unterwegs werden wir uns bei einem Glas Glühwein auf-
wärmen.
Die Wanderführung hat Josef Dufner.
Wir freuen uns auf recht viele Teilnehmer.
Schwarzwaldverein OG Oberprechtal

Erste-Hilfe-Kurs
Wann:   Samstag, den 27.02.2016
Uhrzeit:  9:00 Uhr bis 17:15 Uhr
Ort:      Rot-Kreuz-Heim Prechtal bei der Steinberghalle
Kosten:  30,00 Euro
Anmeldung über DRK Kreisverband Emmendingen (Tel.: 
07641 4601-34 oder www.drk-emmendingen.de).
Der Kurs“Erste Hilfe Ausbildung“ ist für betriebliche Erst-
helfer, Führerscheinbewerber aller Klassen, Trainerlizen-
zen, im Rahmen des Studiums und alle Interessierten! 
Sie erlernen alle lebensrettenden Erste-Hilfe Maßnahmen 
anhand zahlreicher praktischer Beispiele! 
Der Teilnehmer kann nach erfolgreicher Teilnahme einen 
medizinischen Notfall erkennen, den Notruf korrekt abset-
zen und die Reanimation durchführen.
Die „Erste Hilfe Fortbildung“ muss alle 2 Jahre von betrieb-
lichen Ersthelfern als „Auffrischung“ absolviert werden. 

Samstag, 30. Januar Verbandsliga
Am Samstag, 30. Januar ab 18:00 Uhr spielt die Verbandsli-
ga in der Steinberghalle Prechtal um Punkte. Das RVC-Team 
Dominik Becherer / David Hildbrand trifft auf Offenburg, 
Ailingen 2, Ailingen 3, und Ailingen 4.

Vorankündigung
Am Samstag, 27. Februar und Sonntag, 28. Februar wird 
in der Steinberghalle Prechtal das erste von zwei Qualifi-
kationsturnieren zur Junioren-Europameisterschaft 2016 
ausgetragen. Es kommen die sieben besten Juniorenmann-
schaften Deutschlands nach Prechtal. Wer vertritt bei der 
EM die deutschen Farben, darum wird über die beiden 
Tage gekämpft. Mit guten Chancen sind unsere Jungs Pa-
trick Volk und Simon Wisser dabei.
RVC Prechtal

Heimatkalender 2016
Nur noch wenige Exemplare von 
unserm neuen Kalender 2016 
zu erwerben. Liebe Freude des 
Heimat- und Landschaftspfle-
geverein Yach. Wo: im Museum 
zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten jeden Sonn- und Feier-
tag von 15:00 – 17:00 Uhr oder 
in den Geschäften der Bücherei 
und Schreibwaren Merkle, Joos 
und Büro u. Mehr, Volksbank 
und der Sparkasse in Elzach, so-
wie Gasthaus Sonne, Vesperstu-
be Schneiderhof und Landma-
schinen Schmieder in Yach. Mit 
dem Kauf unterstützen Sie die 

Arbeit des Vereins, dafür bedanken wir uns. 
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Fasnetumzug in Yach
Am Fasnet-Samstag, 6. Februar 2016 fi ndet in Yach wieder 
der traditionelle Fasnetumzug statt.
Treffpunkt:  Buswendeplatz
Abmarsch:  14:30 Uhr
Der Umzug wird musikalisch durch den Musikverein und 
die Bläserjugend Yach e.V. begleitet. Alle Narren sind zum 
Mitmachen herzlich eingeladen.
Der Umzug verläuft durchs Dorf bis zur Fa. Schmieder, 
Landmaschinen und zurück zum Schulhof, wo es für alle 
Teilnehmer eine kleine Stärkung gibt.
Der Musikverein Yach e.V. bittet um Verständnis und gibt 
bekannt, dass für alle Umzugsteilnehmer sowie Zuschauer 
kein Versicherungsschutz besteht.
Gleichzeitig bitten wir, in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr 
in der Dorfstraße nicht zu parken.
Musikverein Yach e.V.

Internationaler Schüleraustausch · 
Gastfamilien gesucht!
Kulturaustausch - ermöglichen Sie einem jungen Menschen 
den Aufenthalt in Deutschland und erfreuen Sie sich an der 
kurzzeitigen Erweiterung Ihrer Familie! Die Jugendlichen 
verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium 
oder eine Gesamtschule besuchen und bringen für persön-
liche Wünsche Taschengeld mit.
Brasilien
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 25. Juni. – 25. Juli 2016
20 Schüler(innen), 13-14 Jahre
Argentinien
Deutsche Schule „E.L. Holmberg“, Buenos Aires
Familienaufenthalt: 29. Juni – 10. Juli 2016
36 Schüler(innen), 16-17 Jahre
In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich!
Sprachaufenthalt in Baden Württemberg
Familienaufenthalt: 24. Juni – 20. Juli 2016
Je 10 Schüler(innen) aus Kroatien, Rumänien, Serbien und 
Ungarn
Die Gastfamilie erhält ausschließlich bei diesem Programm 
10 €/Tag für Unterkunft und Verpfl egung
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
E-Mail: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

Gastschülerprogramm 
Jungen aus Mexiko suchen dringend Gastfamilien!
Ganz dringend suchen wir noch für 4 junge Burschen eine 
nette Gastfamilie! Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit der deutschen Schule aus Mexiko sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa Familien, die offen sind, einen Schü-
ler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Fa-
milienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/Guada-
lajara ist bereits vom 22.01.2016 - 15.04.2016.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpfl ichtend. Die Schüler sind zwischen 14 
und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen 
auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 

für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138, 
Handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
E-Mail:gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Spiele(nd) entspannen 
– Spiele-Abend in der Schlaganfallgruppe
Die Selbsthilfegruppe Aphasie und Schlaganfall Elztal lädt 
zu einem geselligen Spiele-Abend ein: am Donnerstag, 11. 
Februar um 19 Uhr in den Räumen des Familienzentrum 
Rotes Haus Waldkirch (Emmendinger Straße 4).
Der Abend steht unter dem Motto: „Spielen macht Spaß – 
Spiele zum Kennenlernen und Mitspielen“. Angeleitet wird 
der Abend von Diana Götzmann. 
Spiele entspannen, stiften Gemeinschaft, bringen zum La-
chen, führen zu Freude, lassen Kummer und Sorgen verges-
sen. Diese elementaren Lebensqualitäten erachten wir in 
unserer Selbsthilfegruppe als wichtig und förderlich.
Die Teilnehmer/innen werden gebeten, ihre liebsten Spiele 
von zuhause mitzubringen. 
Ansprechpartnerin der Selbsthilfegruppe Aphasie und 
Schlaganfall Elztal ist Diana Götzmann, Telefon 07681/ 
4990472.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Hallenbad und Sauna im Kurhaus Freiamt 
- Öffnungszeiten an den närrischen Tagen -
Zum Fitnesstanken während den närrischen Tagen hat 
das Hallenbad im Kurhaus Freiamt folgende Öffnungszei-
ten: „Schmutzige Dunschdig“: Warmbadetag mit 32 Grad 
Wassertemperatur von 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Freitag: 
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr, Warmbadetag mit 31 Grad Was-
sertemperatur. Am Sonntag ist Wasserspaß von 09:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr. Am Fastnachtsdienstag ist von 14:00 Uhr bis 
22:00 Uhr geöffnet. So ist am Dienstag, 09. Februar 2016, 
ein „Kinderwasserspaßnachmittag“ von 15:00 Uhr bis 18:00 
Uhr, Wasserspielzeug ist vorhanden, danach von 18:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr allgemeines Schwimmen. Am Samstag und 
Rosenmontag ist das Hallenbad geschlossen. Die Sauna im 
Kurhaus Freiamt ist am „Schmutzige Dunschdig” von 08:00 
Uhr bis 22:00 Uhr, am Freitag von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr, 
am Sonntag von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr, am Fastnachts-
dienstag von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr geöffnet. Am Sams-
tag, 06. Februar 2016 und Rosenmontag bleibt die Sauna 
geschlossen. 
Weitere Informationen unter Telefon 07645/91030 oder 
91 03 91, Internet www.freiamt.de

Sonntag, 31. Januar 2016, 15:00 Uhr:                  
Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
„Licht und Schatten“ – Skulpturen und Gemälde

112
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die !breChnUnG aUFGrUnd der ZUM :eitPUnKt der
6erÇFFentliChUnG der JeweiliGen !nZeiGe GÌltiGen
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aUCh bei %insChaltUnG eines 7erbeMittlers oder einer
!GentUr. $er !nZeiGenabsChlUss ist niCht ÌbertraGbar.

%in einGer·UMter -enGenrabatt �-alstaFFel oder
-enGenstaFFel	 wird Unter 6orbehalt soFort von Jeder
2eChnUnG in !bZUG GebraCht. 7erden die 6oraUsset

ZUnGen FÌr den einGer·UMten 2abatt aUs GrÌnden� die
der 6erlaG niCht ZU vertreten hat� niCht erreiCht� hat der
+Unde vorbehaltliCh weiterer !nsPrÌChe den ZUn·Chst
in !bZUG GebraChten 2abatt naChZUentriChten.

+irChen Und einGetraGene 6ereine� die niCht Politi

sChe 0arteien sind� erhalten einen 2abatt von ���
aUF !nZeiGen� die das reliGiÇse oder GesellsChaFtli

Che ,eben des 6ertriebsorts betreFFen� UnMittelbar
der &ÇrderUnG der :iele der +irChe oder des 6ereins
dienen Und niCht PriM·r aUF die %rZielUnG von %in

nahMen GeriChtet sind.

5nter denselben 6oraUssetZUnGen wird den Politi

sChen 0arteien ein 2abatt von ��� einGer·UMt.

%ine +UMUlierUnG Mit anderen 2abatten �Z.". Mit
eineM -al
 oder -enGenrabatt	 ist niCht MÇGliCh.

f. 3erbe�i¼¼ler¹3erbeagen¼uren
7erbeMittler oder 7erbeaGentUren� die FÌr einen
+Unden einen !nZeiGenaUFtraG erteilen� erhalten
Unter den naChstehenden 6oraUssetZUnGen eine
!%
0rovision von ���. 6oraUssetZUnG ist� dass deM
6erlaG eine drUCKFertiGe �reProdUKtionsF·hiGe	 6or

laGe ZUr 6erFÌGUnG Gestellt wird� Und dass aUCh alle
weiteren den $rUCK vorbereitenden !rbeiten voM
7erbeMittler oder von der 7erbeaGentUr erlediGt
werden. )st dies niCht der &all� verMindert siCh die
!%
0rovision aUF ���.

$ie !%
0rovision darF weder GanZ noCh teilweise an
den +Unden weiterGeGeben werden.

%ine !%
0rovision wird niCht Gew·hrt aUF !nZeiGen� FÌr
die bereits ein $ireKtabsChlUss Mit deM +Unden vorlieGt.

%ine !%
0rovision wird Ferner niCht Gew·hrt� wenn
der !nZeiGenaUFtraG voM 7erbeMittler oder von
der !GentUr iM eiGenen .aMen erteilt wird.

�. 	eleg
%in "eleG Ìber die verÇFFentliChte !nZeiGe wird
niCht Ìbersandt. +Unden� die ihren SitZ niCht aM
6ertriebsort des $rUCKwerKs haben� KÇnnen iM
2ahMen des 6ertraGssChlUsses UM ²bersendUnG
einer "eleGseite bitten. )n dieseM &all erFolGt die
²berMittlUnG als 0$&
$atei ZUsaMMen Mit der
2eChnUnG Per %
-ail. )M ²briGen KÇnnen "eleG

seiten oder "eleGeXeMPlare nUr GeGen "ereChnUnG
abGeGeben werden.

1Î. *eO|nung unX 7a|lung
$ie 2eChnUnG wird Per %
-ail ÌberMittelt. Sie ist
soFort rein netto Zahlbar. %in SKontoabZUG wird
niCht Gew·hrt.

$er 6erlaG Gew·hrt deM +Unden JedoCh einen
.aChlass von ��� soFern dieser vor 2eChnUnGsstel

lUnG Unter !nGabe von )"!. Und ")# eineM %inZUG
iM S%0!
"asis
,astsChriFt
6erFahren ZUstiMMt. $ie

se 2eGelUnG Gilt JedoCh niCht FÌr Private +leinanZei

Gen bis ZU einer (Çhe von ���� MM.

"ei :ahlUnGsverZUG des +Unden Kann der 6erlaG
die 6erÇFFentliChUnG weiterer !nZeiGen ablehnen�
aUCh soweit hierÌber ein 6ertraG bereits ZUstande

GeKoMMen ist.

11. Ver¼eilung Çon (ros�e�¼en
(at der 6erlaG die 6erteilUnG von 0rosPeKten Ìber

noMMen� so erFolGt die 6erteilUnG an alle (aUshal

te iM /rtsGebiet� die Ìber einen voM ÇFFentliChen
2aUM aUs ZUG·nGliChen "rieFKasten verFÌGen. $as

selbe Gilt FÌr "etriebe Und "ehÇrdenstellen. $abei
ist t/rtsGebietg das GesChlossen bebaUte Gebiet
einer GeMeinde. :UM /rtsGebiet GehÇren insbe

sondere niCht (aUshalte iM !U�enbereiCh.

1À. +¼reuÇerlus¼e
StreUverlUste bei der 6erbreitUnG des 7erbetr·

Gers lassen siCh nie aUssChlie�en. "is ZU �� stellen
StreUverlUste in der 2eGel Keinen -anGel der Ge

sChUldeten ,eistUnG dar.

1½. �<ngelrÄge unX �am¼ung
"eanstandUnGen weGen oFFensiChtliCher -·nGel
MÌssen innerhalb von � 7oChen naCh 6erÇFFent

liChUnG sChriFtliCh vorGebraCht werden. SP·tere 2e

KlaMationen sind aUsGesChlossen.

%ine .aCherFÌllUnG erFolGt� soweit der :weCK der !nZei

Ge dies ZUl·sst Und soweit dies deM +Unden ZUMUtbar
ist� dUrChManGelFreie 6erÇFFentliChUnG der !nZeiGe.

$ie (aFtUnG des 6erlaGs besChr·nKt siCh aUF 6or

satZ Und Grobe &ahrl·ssiGKeit. $as Gilt niCht bei
0ersonensCh·den� Ferner niCht FÌr solChe SCh·den�
die aUs der 6erletZUnG von 2eChten resUltieren� die
deM +Unden naCh )nhalt Und :weCK des 6ertraGes
Gerade ZU Gew·hren sind oder deren %rFÌllUnG die
ordnUnGsGeM·�e $UrChFÌhrUnG des 6ertraGes
ÌberhaUPt erst erMÇGliCht Und aUF deren %inhal

tUnG der +Unde reGelM·�iG vertraUt Und vertraUen
darF �+ardinalPliChten	.

14. ÏnXerÈei¼ige �u¼zung
$UrCh den 6erlaG GesetZte !nZeiGen oder voM 6erlaG
ZUr 6erFÌGUnG Gestellte :eiChnUnGen oder ,iChtbilder
dÌrFen voM +Unden ohne GenehMiGUnG des 6erla

Ges anderweitiG niCht� insbesondere niCht in anderen
-edien� verÇFFentliCht oder an andere .UtZer weiter

GeGeben werden� aUCh niCht aUsZUGsweise.

1o. 7us<¼zliO|e Ver�mmen¼liO|ung i� �n¼erne¼
$er 6erlaG verÇFFentliCht ZahlreiChe PeriodisChe
$rUCKwerKe ZUs·tZliCh iM )nternet. $iese ZUs·tZli

Che 6erbreitUnG der !nZeiGe erFolGt FÌr den +Un

den GGF. ohne -ehrKosten.

1¸. +¼ornierung unX +¼ornierungsmolgen
Storniert der +Unde einen !nZeiGenaUFtraG vor
!nZeiGensChlUss� hat er ��� des %ntGelts ZU be

Zahlen� das bei einer 6erÇFFentliChUnG anGeFallen
w·re. %ine StornierUnG von !nZeiGen Mit verbindli

Cher 0latZierUnG ist JedoCh niCht MÇGliCh �verGleiChe
:iFFer �	� ebenso weniG eine StornierUnG naCh !n

ZeiGensChlUss. $ie StornierUnG hat in JedeM &all in
4eXtForM ZU erFolGen �sChriFtliCh oder Per %
-ail	.

1·. GeriO|¼ss¼anX
GeriChtsstand ist der SitZ des 6erlaGes. $ies Gilt
niCht� wenn der +Unde 6erbraUCher ist. )n dieseM
&all Gilt die GesetZliChe 2eGelUnG.

!llgemeine GesCH·ftsbeDingungen
FÌr 6ertr·Ge Mit 0rosPeKt
 Und !nZeiGenKUnden



Anzeigen Mitteilungsblatt Stadt Elzach  •  Donnerstag, 28. Januar 2016  •  Nr. 4  •  Seite 1�

34%,,%.!.G%"/4%

-)%4G%35CH%

6%R3CH)%$%.%3

Montagehelfer in Elzach
Haben Sie Freude am Zusammenbau von standardisierten
Anlagen, den Führerschein Kl. 3 (B/C1) und vielleicht noch
Grundkenntnisse in der Elektrotechnik (auch Anfänger)?
Dann können wir Ihnen diese Vorteile bieten:
Festanstellung, saubere Arbeitsbedingungen in kleinem
Team (95 %Werkstattarbeit), übertarifliche Bezahlung und
Sozialleistungen. Kontakt: 01787984561

5.3ERE AKTI/.E.
IM KREIS EMMENDINGEN

)Ch berate Sie GerneÏ

HEIKE 7I.KE,-A..
4eleFon ���������
�� \ 4eleFaX �������������
heiKe.winKelMann nUssbaUMMedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
$UrsChstra�e �� \ ����� 2ottweil \ ���� ����
�
&aX ����� ������� \ www.nUssbaUMMedien.de

ANZEIGENSONDER

VERÇFFENTLICHUNGEN
6AlentinstAg
�GewerbliChe Und Private !nZeiGen	 in allen /rten

!uto unD :weiRAD in "iederbaCh

I.
KA,E.DER
7/#HE

�

Familienpraxis im Elztal
Bahnhofstr. 1 ā 79215 Elzach
Telefon 07682/277

` ZeiniŐƵnŐsŬraŌ
für Arztpraxis gesucht,
zweimal wöchentlich Dienstag und Freitag

• • • • N 7)SSENS7E24ES N • • • • 
Nervende Nachrichten
!Ktuelle 5MFrage� So Ver·ndert das SMartPhone die 
 allt·gliche +oMMuniKation

(djd). Sind Smartphones eher Fluch oder Segen? Über  diese 
Frage lässt sich ausdauernd diskutieren. «Mit den Alles-
könnern sind wir ständig erreichbar und ständig online 
- gleichzeitig können sie aber auch unsere traditionelle 
Gesprächskultur zerstören», meint Oliver Schönfeld vom 
Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. Wie bestimmen 
Smartphones heute unsere Kommunikation? Das hat eine 
im Auftrag von Roland Rechtsschutz durchgeführte forsa-
Umfrage untersucht.

Das (andY darF Mit auFs stille ­rtchen

Bei dem einen brummt es, beim anderen piept es, beim 
nächsten klopft es: So schön es auch ist, von Freunden 
und Bekannten ständig über alles auf dem Laufenden ge-
halten zu werden, so nervig kann es manchmal sein: Die 
Dauerbeschallung durchs Smartphone führt bei gut einem 
Drittel der Smartphone-User dazu, dass sie sich manchmal 
gestresst oder genervt fühlen. Von den unter 30-Jährigen, 
die bestimmte Messaging-�ienste auch am häufi gsten 
 nutzen, fühlt sich sogar knapp die Hälfte durch einge-
hende Mitteilungen oder Benachrichtigungen auf ihrem 
Smartphone gestresst. Doch hat das Handy eigentlich auch 
mal Sendepause? Für immerhin 45 Prozent der Befrag-
ten ist das Smartphone tabu, wenn sie sich mit Freunden 
 treffen. Interessanterweise darf das Handy bei vielen so-
gar mit aufs stille Örtchen: 55 Prozent der Männer haben 
kein Problem damit, ihr Handy auf der Toilette zu nutzen. 
Bei den Frauen sind es 44 Prozent. Für sieben Prozent der 
Befragten spielt der Ausschaltknopf gar keine Rolle: Sie 
 nutzen ihr Smartphone zu jeder Tages- und Nachtzeit.

7enn das SMartPhone zuM StreitPunKt Wird

Es ist heute keine Seltenheit mehr, dass vier Menschen ge-
meinsam am Tisch sitzen und drei davon auf ihr  Smartphone 
starren - nur, um kurz E-Mails zu checken oder schnell etwas 
zu googeln. Ist die ständige Nutzung inzwischen selbstver-
ständlich oder sind die Mitmenschen da auch schon mal 
genervt? Der Umfrage zufolge hat bei knapp jedem fünf-
ten Befragten die alltägliche  Smartphone-Nutzung bereits 
einmal zu Ärger oder Streit mit anderen Menschen ge-
führt. Bei den 14- bis 29-Jährigen sind es sogar 37 Prozent, 
denen das Handy schon �rger einbrachte. Am häufi gsten 
gab es Zoff mit der Familie, dem Partner sowie Freunden 
und Bekannten. Es folgen mit einigem Abstand Kollegen 
und der Chef oder Vorgesetzte.

Mit deM SMartPhone Wird auch noch teleFoniert

 72 Prozent der Befragten nutzen Messaging-Dienste 
wie WhatsApp oder den Facebook-Messenger. Bei den 
 unter 30-Jährigen sind es sogar 89 Prozent. E-Mail und 
SMS  werden zur rein schriftlichen Kommunikation da-
gegen weniger häufi g genutzt. Ein 2iertel aller Befrag-
ten  möchte das Gegenüber auch sehen und greift daher 
auf  Video-Telefonie via Skype oder FaceTime zurück. 
Trotz der Vielzahl an Kommunikationskanälen geht der 
 ursprüngliche Sinn des Mobiltelefons nicht ganz verloren: 
Immerhin 81 Prozent nutzen das Smartphone, um telefo-
nisch mit Freunden und Bekannten Kontakt zu halten.

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Unser Linus 11 Jahre alt sucht
die Urlaubsbekanntschaft vom Campingplatz Isolino am
Lago Maggiore. Zeitraum 22.08.2015-04.09.2015 Stell-
platz zwischen Nr. 230 und 290. Bitte meldet Euch unter
sylvia.jungwirth@gmx.de

Rentnerpaar 58/50 sucht
ab sofort oder später in Elzach eine 3 Zimmerwohnung
EG bis 75m². Kaltmiete bis 650,00€.  017672599447
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WWW�NUSSBAUMMEDIEN�DE

Traumurlaub
in K atiein Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Suncani Orah

Weitere Informationen: www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

E-Mail info@ferienhaus-rogoznica-stupin.de
Mobil +49 (0)163 63 52 505

ca. 130 qm Wohnfläche
2 Doppelzimmer,
1 Kinderzimmer mit 2 Betten
2 Bäder mit Dusche/WC
Terrasse mit Grill
Haustiere sind willkommen

sehr gut ausgestattete Küche
Waschmaschine/Wäschetrockner
programmierbare Klimaanlage

ca. 200 m zum feinen Kiesstrand
mit direktem Zugang zum Meer  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unserBoot mit Skipper

• • • • N 7)SSENS7E24ES N • • • • 
Der Garten im Januar 
SchutzdecKe FÌr 2habarber

Damit Rhabarber im Frühjahr möglichst zeitig austreibt, 
sollte er Anfang Januar mit einer dicken Schutzschicht 
versehen werden. Rhabarber gehört zu den frühesten 
 Gemüsearten. Er treibt aus, sobald der Boden frostfrei ist. 
Eine dicke Laub- oder Torfschicht – über den Rhabarber-
stauden ausgebracht – sorgt dafür, dass der Boden nicht 
allzu tief durchfriert und somit der Austrieb verfrüht wird. 
Die Schutzschicht muss natürlich ausgebracht werden, be-
vor die obere Bodenschicht stark durchgefroren ist. Vliese 
oder Nadelreisig sichern das Laub zusätzlich. Sobald die 
Temperaturen milder werden, wird das Wärmepolster 
entfernt.

/bstgehÇlze auslichten

Zum Auslichten älterer Gehölze sind die  Wintermonate 
bestens geeignet. Allerdings sollten nicht allzu  starke 
Frostgrade herrschen. Das Auslichten wird dann 
 notwendig, wenn der so genannte Instandhaltungsschnitt 
der Krone nicht jährlich erfolgte und diese daher zu dicht 
wurde. Entfernt werden alle nach innen wachsende, sich 
 behindernde, beschädigte und kranke Äste und Triebe. 
Ziel ist eine bessere Durchlüftung und Belichtung der 
Krone. Das fördert die Fruchtqualität und hemmt den 
Pilzbefall von Laub und Früchten. Das Seitenholz wird als 
Begleitholz belassen. Kräftige Jungtriebe werden durch 
Einkürzen zur Verzweigung angeregt und somit langsam 
in Fruchtholz umgewandelt. 

"eerenobst schneiden

Stachel- und Johannisbeersträucher tragen  gleichmäßig, 
wenn jährlich das älteste Holz durch Jungtriebe ersetzt 
wird. Die ältesten Zweige der Sträucher haben die  dunkelste 
Rinde. Sie fruchten zwar noch, aber die  Beeren werden 
zunehmend kleiner und lassen sich schwerer  ernten. Es 
werden nur so viele der kräftigsten neuen  Bodentriebe 
belassen, wie für den Ersatz der alten  erforderlich sind. 
So erfolgt ein regelmäßiger Ersatz von Altholz (maximal 
vier Jahre) durch Jungtriebe. Die sehr frostharten Strauch-
beeren sollten zeitig im Jahr geschnitten werden, denn sie 
treiben früh aus.

2ittersterne Pl egen

Blühfähige Rittersterne (Hippeastrum) müssen im  Januar 
warm stehen, brauchen aber wenig Licht. Trotzdem 
 werden sie kaum gegossen. Reichlich gewässert wird erst, 
wenn der Blütentrieb sichtbar wird. Andernfalls kann er 
steckenbleiben, und es entwickeln sich nur Blätter. Jetzt 
brauchen die Pfl anzen auch viel �icht und Temperaturen 
um 18° C. Bei 15 bis 16° C dauert die Blütenentwicklung 
zwar länger, aber die Blüten werden viel schöner. Zeigt 
sich die Knospe, ist auch der richtige Zeitpunkt zum Um-
pfl anzen. �abei wird die obere Substratschicht entfernt, 
ohne den Wurzelballen zu zerstören. Verwendet wird 
handelsübliche Blumenerde, die mit etwas Sand vermischt 
wird. �n kleinen Töpfen blühen die Pfl anzen sicherer als in 
größeren. Ältere Exemplare brauchen nur alle drei bis vier 
�ahre umgepfl anzt werden. Quelle. www.kleingarten-bund.de 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Online Kleinanzeigen
bUCHen ganZ leiCHT geMaCHT
-iT UnsereM /nline
+leinanZeigenTool isT es nUn
KinderleiCHT fÌr Sie, PrivaTe +leinanZeigen ZU den
UnTersCHiedliCHsTen !nl·ssen ZU sCHalTen�

&reUdige %reignisse aUs deM eigenen ,eben, Wie Z�"�
die (oCHZeiT, die 'ebUrT des +indes oder der rUnde
'ebUrTsTag der /Ma KÇnnen MiT einer !nZeige iM !MTs

oder PrivaTen -iTTeilUngsblaTT verKÌndeT Werden�

5nTer www.nussbaummedien.de/onlineanzeigen sTeHen
)Hnen rUnd UM die 5Hr liebevoll gesTalTeTe -UsTervorlagen
in SCHWarZ
7ei� Und &arbe ZUr VerfÌgUng, die Sie naCH
)HreM eigenen 'esCHMaCK UMgesTalTen KÇnnen�

!ber aUCH fÌr 4raUerf·lle, die ZUM ,eben geHÇren,
finden Sie besonders viele Vorlagen, die Sie ebenfalls
enTsPreCHend )Hren eigenen 7ÌnsCHen anPassen KÇnnen�
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©BeRRasCHen 3ie )HRe ,ieBstenw
Mit einer PersÇnliChen

Und Privaten 6alentinsanZeiGe

in Unseren !Mts
 Und -itteilUnGsbl·ttern.
7ir stellen eine 6ielZahl von SChriFtvarianten

Und netten -otiven ZUr 6erFÌGUnG.
&ordern Sie Unsere -Uster an.

©BeRRasCHen�3ie�)HRe�,ieBstenw�

7ir�stellen�eine�6ielZahl�von�SChriFtvarianten�

NUSSBAUMMEDIEN
7eil DeR 3tADt GmbH & Co. KG
-erKlinGer Stra�e �� \ ����� 7eil der Stadt
4eleFon ����� ���
� \ &aX ����� ����
anZeiGen.����� nUssbaUMMedien.de

NUSSBAUMMEDIEN
Rottweil GmbH & Co. KG
$UrsChstra�e �� \ ����� 2ottweil
4eleFon ���� ����
� \ &aX ����� �������
anZeiGen.����� nUssbaUMMedien.de

NUSSBAUMMEDIEN
5Hingen GmbH & Co. KG
:ePPelinstra�e �� \ ����� 5hinGen
4eleFon ����� �����
� \ &aX ����� �������
anZeiGen.����� nUssbaUMMedien.de

Valentinstag
��. &ebrUar ����

"E3TE,,3#HEI. W
�
�

Dein Patrick

Liebe Lisa,
ich wünsche Dir
alles Liebe zum

Valentinstag
�

HAPPY
VALENT

INE!

ich li e b e dich

Für Marcel
Deine Julia

W
�
�

�

$aS GrO�e

BeSTeHT darIn� 2uHe In eIneM
anderen Herzen zu finden.

8lücZ der =iebe

Dubanne,
ich liebe dich
$eIn -arK

�
1
M

Danke für die
schöne Zeit.

Tim + Lisa

�

�

�ie (reisaus�unm¼ nnXen +ie un¼er ÈÈÈ.nussbau��eXien.Xe¹�riÇa¼�reise

$%
)"!.

+onto
.r. ",:

4eleFon FÌr evtl. 2ÌCKFraGen

$atUM�5ntersChriFt

"anKverbindUnG

0,:�/rt

Stra�e

.aMe

für die Erscheinung
in der Kalenderwoche� ������


-otiV
.ummeR� ; =
; = sChwarZ
wei�
; = FarbiG �&arbZUsChlaG Pro !nZeiGe nUr ����� inKl. -wSt	

; = Mit eiGeneM &oto

%RsCHeinungsoRt

!nzeigenteXt

(*�VÏ,


!53.!H-%.�
-aGstadt� /berreiChenbaCh� 2ohrdorF� S
0lieninGen Und StUPFeriCh. (ier ersCheint
das +olleKtiv t6alentinstaGg sChon in der KAlenDeRwoCHe �������� da diese
-itteilUnGsbl·tter ��
t·GliCh in UnGeraden 7oChen ersCheinen.
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stadt im 

blickpunkt
Elzach

Text und Fotografien: Stadt Elzach

Riegeler Straße 2 · 79364 Malterdingen
Telefon 0 76 44 / 15 20

Freiburger Straße 68 · 79215 Elzach
Telefon 0 76 82 / 74 82

www.suzuki-jauch.de

Autohaus JAUCHGmbH

RepaRaTuRen alleR MaRken

NARRI NARRO!

S C H L O S S E R E I

S A N I T Ä R E A N L A G E N

B A D G E S T A L T U N G

J O S E F B E C H E R E R

Alte StrASSe 10 | 79215 elzAch-PrechtAl
tel. 07682 465 | FAx 07682 67331

Wir sind wieder für Sie da!
AmAschermittwoch, 10.02.2016, wie soll‘s schon sein,

trifft man sich jahraus jahrein,
damit man kann die Fasnet vergessen
zum Hering- und zum Schneckenessen
im Landgasthof Rössle in Oberprechtal

Auf Ihren Besuch freuen sich Familie Vogt & Mitarbeiter
Telefon 07682 1259

M e in lie be nsw e r te s Elzach–
hie r  le be  ich g e r n!

Wohl keine Narrenstadt besitzt eine solche Vielzahl an 
Larventypen  wie Elzach. Die vom Schuttig getragenen Holzlarven  
lassen sich in sieben Gruppen einteilen, die selbst wieder unzäh-
lige Varianten aufweisen.
Da ist zunächst der am meisten getragene Fratz mit dämoni-
schen !ugen� l etschenDen :·hnen unD grO�er (akennase�
Die Barllarven stellen die typischen Wildmännerlarven dar. Dann 
die Teufelslarven, die ehedem echte Bockshörner hatten, der 
Lätsch mit stark ausgeprägter Mundpartie, die Langnase, die 
in ihrer früher üblichen fahlen Farbgebung sicher einen Geist 
aus dem Totenreich darstellen sollte. Das seltene Bäregfriss, in 
welchem Der 3chuttig mit seinem :OttelkleiD wie ein "·r Des 
germanischen 5rwalDes anmutet� :uletzt Die grO�e 'ruPPe Der 
sogenannten Mundle, die unter Verzicht auf groteske Formen, 
dem menschlichen Antlitz in stark stilisierter Form entsprechen, 
JeDOch Oft wei� Bemalt� BesOnDers nachts
recht geisterhaft wirken.
Ein unVerwechselBares !usstattungsstÌck Der (auPtnarrenfi gur 
ist der dreispitzartige Schneckenhut. Er stammt aus der Barock-
zeit und ist nichts anderes als der von den Männern des 17. Und 
18. Jahrhunderts getragene und nach Narrenart umgekehrt 
aufgesetzte Dreispitz oder Nebelspalter.
Er wurde früher mit krausen Papierbüscheln, heute mit roten 
Wollrosetten, geziert und mit Schneckenhäusern behangen, 
welche durch ihr früher hohlschepperndes Geräusch eine eigen-
artige Wirkung hervorbrachten.
Als Narrengerät dienen „Saublodere“ und Streckschere, die
früher noch durch Besen und Geiselstöcke ergänzt wurden.
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Schmutzige Dunschdig
Gasthaus zur Krone 11.00 Uhr - 03.00 Uhr
Fuhrmannskeller 16.30 Uhr - 03.00 Uhr
Fasnet Sunndig
Gasthaus zur Krone 11.00 Uhr - 04.00 Uhr
Fuhrmannskeller 12.00 Uhr - 04.00 Uhr
Von 12.00 Uhr bis 20.00 Uhr ist der Fuhrmannskeller
Schuttigzimmer, ab 20.00 Uhr für alle geöffnet!
Fasnet Mendig
Gasthaus zur Krone 06.00 Uhr - 04.00 Uhr
Von 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr ist die Krone Schuttigzimmer,
ab 11.30 Uhr wieder für alle geöffnet!
Fuhrmannskeller 19.00 Uhr - 04.00 Uhr
Fasnet Zischdig
Gasthaus zur Krone 11.00 Uhr - Ende
Fuhrmannskeller 13.00 Uhr - Ende
Warmes Essen gibt es von 11.30 Uhr bis 20.00 Uhr!!

Restaurant / Café Richebächli
8nVeUe gIInXnJVzeiWen an GeU )aVneW:
�. � 5. )ebUXaU: YRn 15.00 8hU biV 21.00 8hU
6. � 7. )ebUXaU: YRn 10.00 8hU biV 21.008hU
'XUchJehenG ZaUPe .�che

8. Februar und 9. Februar
Rosenmontag/Fasnetdienstag geschlossen.
$VcheUPiWWZRch� Gen 10. )ebUXaU haben ZiU ab 17 8hU I�U
6ie ZieGeU Je|IIneW XnG bieWen alle XnVeUe IanJIUiVchen
)RUellenJeUichWe zX eineP 6RnGeUSUeiV YRn 1��50 EXUR an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Richebächli • Reichenbach 5 • 79215 Elzach • Tel.: 07682 297

Neben dem Schuttig existiert der ebenfalls althergebrachte 
„Rägemolli“. Er trägt Papierbollen am Hut und statt des Zottel-
gewandes ein mit schwarzen Tupfen bemaltes Rupfengewand, 
darauf Sonne und Mond dargestellt sind.
Rägemolli nennt man in Elzach den Feuersalamander. Der vielen 
Tupfen wegen auf dem gelblichen Gewand ergibt sich eine
Ähnlichkelt zu diesem Tier, das seinen Namen leihen musste.

Der schwarze Teufelschuttig als Einzelfi gur mit seinem Dreizack 
führt den Zug an, gefolgt von der Zunftfahne. Die großen und 
kleinen Schuttig machen zu den Klängen der Narrenmärsche ihre 
Sprünge, knallen die Saublodere auf den Boden und necken vor-
wiegend die holde Weiblichkeit mit der Streckschere.
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stadt im 

blickpunkt
Elzach

Text und Fotografien: Stadt Elzach

Krankenfahrten-Personenbeförderung
$uto-'isch • Elzach

Krankenfahrten-Personenbeförderung

Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Telefon 07682 / 67231 ab 15.00 Uhr

Telefax 07682 / 67122

2�a� +�8u Fa� Xa± e�Í8O|a± �8´�a¼ Á�X ��
�a´O|a|a� ��¼¼a�X±��

ÈÄ�´O|¼ aÁO| ra�ma�|8�Xa� Ha��Á¼ H��

+a�¼
ÄFa±
ÀÎ
�8|±a�

Sillmann
LANDTECHNIK

Landtechnik

Forsttechnik

Gartentechnik

Nutzfahrzeuge

Dekra-Abnahme

Hydraulik-Service

Hackschnitzelanlagen

79215 Elzach

www.sillmann-landtechnik.de

info@sillmann-landtechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

PÁeJeNrlIte in Teilzeit
Haben wir Ihr Interesse geweckt, so bewerben Sie sich
per E-Mail: info@sozialstation-elztal.de oder schriftlich:
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V.
Schwimmbadstr. 11, 79215 Elzach, Tel. 07682/909040

79215 Elzach Hauptstrasse 11

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 12.30 14.00 - 18.00 Uhr Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

tel. 07682-233 Fax 07682-6118
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Töpfe, Pfannen, Besteck + Backformen

Geben Sie jetzt alte

Beim Kauf eines neuen Topfes, Pfanne + Backform

vergüten wir Ihnen (pro zurückgegeb. Teil)10,- €

* unabhängig vom Hersteller, Umtausch 1:1

in Zahlung*

jedes zurückgegebene Besteckteil 1,- €

nur bis 7.2.16
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(ros�e�¼Xis�osi¼ionen
unX �iemeransO|rim¼
3eil Xer +¼aX¼

7eil DeR 3tADt GmbH & Co. KG
-erKlinGer Stra�e ��
����� 7eil der Stadt

4eleFon ����� ���
��� oder 
���
4eleFaX ����� ������
%
-ail ProsPeKte nUssbaUMMedien.de

!nliefeRungszeiten�
-ontaG 
 $onnerstaG �.�� 
 ��.�� 5hr
&reitaG �.�� 
 ��.�� 5hr

0RosPeKtVeRteilung
ist 6eRtRAuenssACHeist�6eRtRAuenssACHe
)n Ìber �� *ahren haben wir Gelernt�
woraUF es anKoMMt. -it 0ÌnKtliChKeit Und
:Uverl·ssiGKeit erwerben wir das 6ertraUen
Unserer +Unden 7oChe FÌr 7oChe aUFs
.eUe. )M !nZeiGenGesCh·Ft� iM )nternet
Und bei der 6erteilUnG von 0rosPeKten.

%ntsCheiden Sie siCh FÌr den 0rosPeKtver

teilserviCe von .UssbaUM -edien� treFFen
Sie eine GUte 7ahl. "ei den :Ustellerinnen
Und :Ustellern Unserer !Mts
 Und Privaten
-itteilUnGsbl·tter sind )hre 0rosPeKte in
den besten (·nden.

&Ìr "eratUnG oder ein !nGebot w·hlen Sie
bitte ����� ���
����
���. )nForMationen
Und 0reise knden Sie aUCh iM )nternet Unter
www.nussbAummeDien.De�PRosPeKte

0ReisstAffel 

�0reis Pro 4aUsend 
 Gro�absChlÌsse naCh besonderer 6ereinbarUnG	

GewiCht
0reise bei $ireKtsChaltUnG

�+Unde	 in %52

bis �� G �����

�� 
 �� G �����

�� 
 �� G �����

�� 
 �� G �����

�� 
 �� G �����

�� 
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Ìber ��� G naCh !bsPraChe


 0reise in %52� ZZGl. GesetZl. -wSt.� 0reise sind niCht rabattierbarÏ
Stand� 0reisliste .r. �� voM ��.��.����
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$ie (oChZeit� ein FreUdiGes %reiGnis� sP·ter die +oMMUnion
oder +onkrMation des +indes oder ein rUnder GebUrtstaG m
in JedeM ,ebensabsChnitt Gibt es !nl·sse� die Mit einer !nZeiGe
iM !Mts
 oder -itteilUnGsblatt verKÌndet werden.

.UssbaUM -edien hat vorGesorGt Und stellt !nZeiGenvorlaGen
FÌr Jeden GesChMaCK ZUr Kostenlosen .UtZUnG bereit. *e naCh
7UnsCh werden FarbiGe oder sChwarZ
wei�e -UsteranZeiGen
anGeboten. Selbstverst·ndliCh ist es aUCh MÇGliCh� den 4eXt
individUell anZUPassen� die GestaltUnG ZU ver·ndern Und
eiGene "ilder einZUFÌGen.

$ie 4atsaChe� dass FarbiGe !nZeiGen deUtliCh Mehr "eaChtUnG
knden als SChwarZ
7ei�
!nZeiGen� ist vielen bereits beKannt.
7as siCh noCh niCht herUMGesProChen hat� $ie SChaltUnG
FarbiGer !nZeiGen ist niCht nUr 7erbeaGentUren Und
Gewerbetreibenden vorbehalten.

.UssbaUM -edien erMÇGliCht aUCh den !UFtraGGebern
von Privaten +leinanZeiGen� diese FarbiG ZU Gestalten.

... unX auO| online
ÇermÄgbar.

5M )hnen diesen SChritt ZU erleiChtern� ist niCht nUr der 0reis

FÌr die !nZeiGe selbst� sondern aUCh der &arbZUsChlaG starK

erM·�iGt. $ieser betr·Gt nUr ���m %52 inKl. -ehrwertsteUer.

$aMit sind &arbanZeiGen aUCh FÌr 0rivatPersonen ersChwinGliCh.

Stellen Sie siCh einFaCh Mal vor� wie sChÇn )hre n·Chste

+leinanZeiGe in &arbe aUssehen KÇnnte. )hre .aChbarn

werden Sie beneiden.

)n UnsereM &AmilienmusteRHeft stellen wir )hnen
liebevoll Gestaltete -UsteranZeiGen ZUr 6erFÌGUnG�

www.nussbAummeDien.De�fAmilienmusteR

!UCh 4raUerF·lle GehÇren ZUM ,eben� Und Gerade hier

ist bei der !nZeiGe ManChMal %ile Geboten.

$eshalb stehen in UnsereM 4raUerMUsterheFt

besonders viele 6orlaGen bereit�

www.nussbAummeDien.De�tRAueRmusteRHeft

�|re 0RiVAtAnzeige is¼ berei¼s ges¼al¼e¼ ...

7eil DeR 3tADt GmbH & Co. KG
-erKlinGer Str. �� \ ����� 7eil der Stadt \ ����� ���
�
4eleFaX ����� ���� \ www.nUssbaUMMedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
$UrsChstr. �� H ����� 2ottweil H ���� ����
�
4eleFaX ����� ������� H www.nUssbaUMMedien.de

5Hingen GmbH & Co. KG
:ePPelinstr. �� H ����� 5hinGen H ����� �����
�
4eleFaX ����� ������� H www.nUssbaUMMedien.de

3ie KÇnnen Die &Amilien
 unD 4RAueRAnzeigen AbeR
AuCH gAnz einfACH unD beQuem online buCHen unteR�

www.nussbAummeDien.De�onlineAnzeigen

$ort knden Sie ebenFalls eine !nleitUnG Mit 4iPPs Und 4riCKs ZUr
/nline
!nZeiGenbestellUnG� die wir FÌr Sie ZUsaMMenGestellt haben./nline
!nZeiGenbestellUnG��die�wir�FÌr�Sie�ZUsaMMenGestellt�haben. *ET:T

"5#HE.

Heiraten

W
ir

Lisa-Marie Muster
Tobias Beispiel
Unsere Trauung findet am 22. Juni
um 14 Uhr in Musterstadt in der
katholischen Kirche statt.

Hoch soll er leben ...

hoch, hoch, hoch!!!
Lieber Paul,
die besten Glückwünsche zu Deinem
34. Geburtstag. Auf viele weitere schöne
Jahre mit Dir. Schön dass es Dich gibt.

Deine Freunde Ina, Peter, Holger, Anna + Eva.

Weil der Stadt, 10.06.2013

Wir freuen uns sehr über
die Geburt unserer Tochter
Die glücklichen Eltern Michaela und Jan Muster

Leonie
*24. Oktober 2013 \ 3102 g \ 53 cm

wünscht Deine Eva

SebastianSebastianAlles Gute

Für die Glückwünsche und Geschenke, die ich zu meiner

Kommunion
erhalten habe, bedanke ich mich,

auch im Namen meiner Eltern.

Simon Muster

DA.KE
"edanKen MÇChten wir Uns FÌr
die GlÌCKwÌnsChe Und die
wUndersChÇnen GesChenKe.
)hr habt daZU beiGetraGen� dass
dieser 4aG UnverGessliCh bleibt.

-nsere �oO|zei¼ Èar ¼rau�|am¼k

LISA &
MATTHIAS
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Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

G%3CH�&43!.:%)G%.

IHR DIREKTER DRAHT

Rottweil GmbH & Co. KG

$UrsChstra�e �� H ����� 2ottweil H 4eleFon ���� ����
�
4eleFaX ���� ���� H anZeiGen.����� nUssbaUMMedien.de
www.nUssbaUMMedien.de

Öffnungszeiten -/ 
 -) �.�� 
 ��.�� 5hr�
$/ �.�� 
 ��.�� 5hr� &2 �.�� 
 ��.�� 5hr

Valentinstag
14. Februar

Gestalten Sie ihre Grußanzeige selbst
oder verwenden Sie unsere Vorlagen.

HttPs���onlineAnzeigen.nussbAummeDien.De

"esseR Als eine 3-3 m
sAg{s mit eineR GRu�Anzeige

TEI,E.
3IE IHR

3#H­.
3TE3

RE:E0T
� IHRE.

"A3TE,
TI00 /D

ER

IHRE /
3TER'E

3#HI#H
TE -IT

A.DER
E.

3ie KoCHen geRne unD HAben ein tolles RezePt fÌR Die &eieRtAge�
DAs wiR VeRÇffentliCHen sollen� $ann sChiCKen Sie es Uns m Gerne aUCh Mit "ild.
!uCH "AsteltiPPs fÌR selbst gemACHte /steRDeKo sinD seHR willKommen.

-aChen Sie Mit Und senden Sie Uns )hre "eitr·Ge ZUr 6erÇFFentliChUnG ZU. (ierZU haben wir iM )nternet sPeZielle !Ktionsseiten
Mit weiteren )nForMationen vorbereitet� wo Sie )hre "eitr·Ge GleiCh hoChladen KÇnnen� $er letZtMÇGliChe 4erMin ZUM %inrei

Chen von "eitr·Gen ist 3onntAg� DeR ��.��.����. .aCh dieseM 4erMin KÇnnen Keine $ateien Mehr hoChGeladen werden.Chen�von�"eitr·Gen�ist�3onntAg��DeR���.��.����3onntAg��DeR���.��.����.�.aCh�dieseM�4erMin�KÇnnen�Keine�$ateien�Mehr�hoChGeladen�werden..�.aCh�dieseM�4erMin�KÇnnen�Keine�$ateien�Mehr�hoChGeladen�werden..�.aCh�dieseM�4erMin�KÇnnen�Keine�$ateien�Mehr�hoChGeladen�werden.

 |¼¼�U¹¹ÈÈÈ.nussbau�~�esse.Xe¹a�¼ionssei¼en¹bas¼el¼i��s  |¼¼�U¹¹ÈÈÈ.nussbau�~�esse.Xe¹a�¼ionssei¼en¹os¼ergesO|iO|¼e
 |¼¼�U¹¹ÈÈÈ.nussbau�~�esse.Xe¹a�¼ionssei¼en¹mes¼¼agsreze�¼  |¼¼�U¹¹ÈÈÈ.nussbau�~�esse.Xe¹a�¼ionssei¼en¹baO�reze�¼

$ie besten "eitr·Gewerden in den !Mts
 Und Privaten-itteilUnGsbl·ttern sowie online verÇFFentliCht. "ittebeaChtenSiebei &otosUn

bedinGt die (inweise ZUM 5rheberreCht� die aUF den !Ktionsseiten verÇFFentliCht sind. 7ir FreUen Uns aUF )hre "eitr·Ge Und saGen
sChon JetZt herZliChen $anK FÌrs -itMaChen. -it FreUndliChen GrÌ�enNUSSBAUMMEDIEN 7eil der Stadt \ 2ottweil \ 5hinGen

TEI,E.
�3IE�IHR

�3#H­.
3TE3

TEI,E.
�3IE�IHR

�3#H­.
3TE3&esttaGs

reZePte�

selbst Ge
MaChte

/sterde
Ko

5.3ERE AKTI/.E.
IM KREIS EMMENDINGEN

)Ch berate Sie GerneÏ

HEIKE 7I.KE,-A..
4eleFon ���������
�� \ 4eleFaX �������������
heiKe.winKelMann nUssbaUMMedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
$UrsChstra�e �� \ ����� 2ottweil \ ���� ����
�
&aX ����� ������� \ www.nUssbaUMMedien.de

ANZEIGENSONDER

VERÇFFENTLICHUNGEN
!uto unD :weiRAD in allen /rten

6AlentinstAg in allen /rten

GemeinDe im "liCKPunKt in GUtaCh

I.
KA,E.DER
7/#HE

�
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RUND 
UMS 
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Lupfer Baggerbetrieb
GmbH & Co.KG
- Bruchsteinmauern, Außenanlagen
- Baugrube, Erd- Erschließungsarbeiten
- Quellfassungen
- Wasserleitung einziehen
Grund 1, 79215 Biederbach

Tel. 07682/8940, Fax. 9209459, lupfer.reinhard@t-online.de

Die Schreinerei aus Ihrer Region.

www.bayer-schreinerei.de ■ +49 7682 80 87 0 ■ Elzach

Passivhausfenster

Niedrigenergiefenster

Alu-, Kunststoff-
und Holz-/Alufenster

Holzfenster

Pfosten-Riegel-Fassaden

Haustüren

Wintergärten

Reparaturverglasungen

Heimische Hölzer
und Materialien aus
ökologischer Herstellung

Mehr Sicherheit dank
einbruchshemmender
Fenster der Klasse RC2

Individuelle Lösungen

DerBayer
Sicherheitscheck
für Ihre Fenster:

www.bayer-schreiner
ei.de/sicherheit

M E H R I N F O S U N T E R :

����� (l]ach, $m 1ikolausplat] �
7eleIon ������������, )ax ������
epfischer@gmx.de

Unser Service macht den Unterschied

Unterhaltungselektronik, Haushaltsgeräte und Kundenservice
SP:Fischer

Abdichten von Balkonen und Terrassen 
auch in der kalten Jahreszeit möglich
(djd). Wer abgeplatzte Fliesen, Risse und  Feuchtigkeitsschäden 
auf seinem Balkon oder der Terrasse entdeckt, sollte mit der 
Abdichtung nicht bis zum nächsten Frühjahr warten. Denn 
die kühle Witterung in Herbst und Winter sowie Schnee und 
Regen können zu massiven Folgeschäden führen. Hat sich 
Nässe ihren Weg in die Bausubstanz erst einmal gebahnt, 
breiten sich Rost- und Frostschäden aus. Diese nehmen nega-
tiven Einfl uss auf die Betonbewehrung und beeinträchtigen 
somit die Gebäudestatik. Mit modernen und schnellen Ab-
dichtungssystemen lassen sich Balkone oder Terrassen auch 
in der kalten Jahreszeit noch winterfest machen. Nach der 
Sanierung sind die Außenbereiche vor Regen, Schnee und 
Frost geschützt.

Am Tag der Verarbeitung schon wieder begehbar

Abdichtungssysteme mit Trifl ex Flüssigkunststoff können bei 
Untergrund- und Umgebungstemperaturen von bis zu minus 
fünf Grad Celsius sicher verarbeitet werden. Schon nach 30 
Minuten sind die Abdichtungsharze regenfest und nach 45 
Minuten überarbeitbar - selbst plötzlich einsetzender Regen 
beeinträchtigt die Sanierung nicht. Balkon und Terrasse sind 
bereits am Tag der Verarbeitung wieder begehbar, während 
man etwa bei Polyurethan- oder Epoxidharz-Systemen mit 
längeren Trocknungszeiten und mehrfachen Baustellenan-
fahrten rechnen muss.

Die Abdichtungssysteme aus Flüssigkunststoff haften auf 
fast allen Untergründen. Zudem bieten sie vielfältige Gestal-
tungsmöglichkeiten und Oberfl ächenvarianten. Auf diese 
Weise kann man die Außenbereiche bereits auf die nächste 
Saison vorbereiten. Das Ergebnis der Sanierung ist ein dauer-
haft schöner und dichter Boden.

Verarbeitung durch geschulte Fachhandwerker

Im Sinne eines bestmöglichen Ergebnisses dürfen die Flüssig-
kunststoffe ausschließlich von geschulten Fachhandwerkern 
verarbeitet werden, Fachleute in der Nähe fi ndet man über 
die Handwerkersuche auf www.trifl ex.de. Mit den  Experten 
werden eine kurze Beratung und ein geeigneter Termin 
vereinbart - und schon kann die Sanierung von Balkon oder 
 Terrasse an nur einem Tag starten.


